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Impfkalender 
(Standardimpfungen)

Alter Schutzimpfung Hinweis

ab 6 Wochen Rotaviren zwei bzw. drei Mal im Abstand von mind. vier Wochen

2. und 4. Monat

Diphtherie, Pertussis (Keuch husten),  
Tetanus (Wundstarr krampf),  
Poliomyelitis (Kinderlähmung),  
Haemophilus influenzae Typ B,  
Hepatitis B (Gelbsucht) 

Pneumokokken

zwei Mal; mit zwei und vier Monaten (bei Frühgebo-
renen eine zusätzliche Impfung mit drei Monaten)  
Kombinationsimpfstoffe verfügbar

zwei Mal; mit zwei und vier Monaten  
(bei Frühgeborenen eine zusätzliche Impfung mit 
drei Monaten)

11. – 14. Monat

Diphtherie, Pertussis, Tetanus,  
Poliomyelitis, Haemop hilus  
influenzae Typ B , Hepatitis B 

Pneumokokken 

Masern, Mumps, Röteln

Varizellen (Windpocken)

dritte Impfung (bei Frühgeborenen: vierte Impfung) 
 

dritte Impfung (bei Frühgeborenen  
vierte Impfung)

erste Impfung  (MMR-Kombinationsimpfstoff)

erste Immunisierung

ab 12. Monat Meningokokken Typ C eine Impfung

15. – 23. Monat Masern, Mumps, Röteln, Varizellen
zweite Impfung entweder MMRV-Kombinations-
impfstoff oder Einzelimpfung MMR und Varizellen

5 – 6 Jahre Tetanus, Diphtherie, Pertussis Auffrischimpfung

9 – 16 Jahre
Diphtherie, Tetanus,  
Pertussis, Poliomyelitis Auffrischimpfung

9 – 14 Jahre Gebärmutterhalskrebs (HPV) 
in der Regel zwei Impfungen innerhalb von  
sechs Monaten

ab 18 Jahren Masern
einmalig für alle nach 1970 Geborenen mit  
unklarem Immunschutz

18 – 60 Jahre

Diphtherie, Tetanus 

Pertussis

Auffrischimpfung jeweils zehn Jahre nach  
der letzten Impfung

Auffrischimpfung einmalig in Kombination mit Diph-
therie und Tetanus sowie in der Schwangerschaft

ab 60 Jahren

Influenza

Pneumokokken

Herpes Zoster (Gürtelrose)

jährlich

Impfung mit Polysaccharid-Impfstoff, Auffrischimp-
fung nur für bestimmte Indikationen empfohlen

zweimalige Impfung im Abstand von mind. zwei bis 
max. sechs Monaten. Gilt auch für bestimmte Risiko-
gruppen ab 50 Jahren


